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Revolution auf Berlins Straßen:
Autonome Fahrzeuge 2026 bereit!

Ein deutsches Start-up, MOTOR Ai, plant 2026 in Berlin
autonomes Fahren einzuführen. Neueste EU-Vorgaben

unterstützen die Entwicklung.

Berlin, Deutschland - Die Zukunft des Fahrens steht vor der
Tür! Am 14. Juli 2025 hat sich in der europäischen
Mobilitätslandschaft viel getan, denn die Anforderungen an
autonome Fahrzeuge werden immer strenger. Ein deutsches
Start-up, MOTOR Ai, plant, bis 2026 in Berlin vollständig
autonome Fahrzeuge auf die Straßen zu bringen. Das
Unternehmen hat kürzlich 20 Millionen US-Dollar durch eine
Finanzierungsrunde eingesammelt, um diesen Traum zu
verwirklichen. Statt neue Autos zu entwickeln, retrofittet MOTOR
Ai bestehende Fahrzeuge, um im öffentlichen Verkehrssektor
Fuß zu fassen. Das Ziel: On-Demand-ÖPNV-Dienste sowohl in
städtischen als auch ländlichen Gebieten anzubieten. 



Mit innovativer KI-Technologie, die auf „aktiver Inferenz“ basiert,
trifft MOTOR Ai Vorhersagen über das Verhalten der Umgebung,
was die Erklärbarkeit für Regulierungsbehörden erleichtert.
Besonders spannend ist, dass die Software speziell für Mercedes-
Mini-Vans angepasst wird, was der Skalierung und Kapazität
zugutekommt. Die Tests in Berlin mit einem Sicherheitsfahrer
sind bereits angelaufen, und MOTOR Ai strebt die Genehmigung
für den Betrieb von „Level 4“ autonomen Fahrzeugen an. Sollte
dies gelingen, könnte MOTOR Ai das erste Unternehmen sein,
das in der EU vollständig autonome Fahrzeuge einführt.

Regulierungen im Fokus

Doch die Begeisterung über autonome Fahrzeuge steht auch im
Kontext aktueller regulatorischer Entwicklungen. Der EU AI Act,
dessen Anforderungen im Juni 2025 aktualisiert wurden, zielt
darauf ab, die Sicherheit autonomer Fahrzeugsysteme zu
gewährleisten und gleichzeitig die Verantwortlichkeit der
Entwickler zu klären. Diese Vorschriften gelten für Fahrzeuge ab
der Autonomiestufe 3 und erfordern strengere
Risikobewertungen sowie eine umfassende Dokumentation aller
Entwicklungsschritte. Bei Verstößen drohen Bußgelder von bis
zu 30 Millionen Euro oder 6 % des weltweiten Jahresumsatzes.

Laut twobirds.com sind Autohersteller angehalten,
Risikomanagementsysteme zu implementieren und die
Übernahme durch einen menschlichen Fahrer zu jeder Zeit
sicherzustellen. Die Gesellschaft der Automobilingenieure (SAE)
definiert die Automatisierungsstufen von 0 (keine
Automatisierung) bis 5 (vollständig autonom). Entwickler zielen
oft auf die Stufen 3 und 4 ab. Die Herausforderungen liegen
jedoch in der Komplexität der Risikoanalysen und den damit
verbundenen Kosten für Zertifizierungen, was das Ganze zu
einer echten Herausforderung macht.

Das Rennen um die Vorreiterrolle

Trotz dieser Barrieren hat MOTOR Ai auch starke Konkurrenz.

https://www.twobirds.com/en/insights/2023/global/impact-of-the-eus-ai-act-proposal-on-automated-and-autonomous-vehicles


Wettbewerber wie Karsan und ZF Mobility Solutions sowie große
deutsche Marken wie BMW und Mercedes sind ebenfalls im
Rennen. Die deutsche Regierung und die EU fördern aktiv die
Einführung autonomer Elektrofahrzeuge, um gesellschaftliche
Herausforderungen zu bewältigen. Die neue Gesetzgebung soll
zudem eine Balance zwischen Risikomanagement und
Innovation schaffen, was für die nachhaltige Entwicklung der
Automobilindustrie entscheidend ist.

Das Kraftfahrt-Bundesamt (KBA) hat bereits mit der Prüfung von
Pilotprojekten begonnen und erste Kontrollen durchgeführt.
Dabei wird auch darauf geachtet, dass die deutschen
Automobilhersteller in ihren Entwicklungen die EU-Vorgaben
einhalten. In diesem zunehmend regulierten Umfeld könnte
Deutschland die Chance nutzen, eine Führungsrolle in der
Entwicklung sicherer autonomer Fahrsysteme zu übernehmen,
indem es sich an internationalen Standards orientiert und auf
Sicherheitsfeatures investiert.

Um die notwendige Aufklärung zu leisten, sollten Hersteller auch
ihre Entwickler schulen und Notfallpläne für potentielle Rückrufe
oder Marktverbote entwickeln. Der Weg zum vollautomatisierten
Fahren ist also gepflastert mit Anforderungen, die die Branche
nicht nur herausfordern, sondern auch in ihrer Innovationskraft
stärken können.
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